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Meine rauen Fingerspitzen gleiten über die 
dünnen Seiten des Buches, vorsichtig, damit 
nichts einreißt. Handgeschriebene Zettel fal-
len heraus. 
Der Einband ist kaum noch lesbar, er hat sich 
dunkel verfärbt. 
„Die Süddeutsche Küche” von Katharina Pra-
to, Graz 1967. Zwischen den Seiten finde ich 
eine umgedrehte Rechnung, wo mit Bleistift 
die Umrechnung von „Lot“ in Kilo und Dekka 
niedergeschrieben wurde. 
In alter Schrift liest man von Mandelstrudel 
und Buchteln mit Krebsbutter. 
Rezepte mit Ananas und exotischen Gewür-
zen lassen mich wundern, dass diese Dinge 
damals schon in der Steiermark, zumindest in 
Graz, zu haben waren. Ich hole noch zwei Bü-
cher aus meinem Regal. 
Auch diese beiden Bücher haben schon sicht-
bar ein langes Leben hinter sich. Die Rezept-
sammlungen meiner Urgroßtante. 
Eins beginnt im Jahr 1913 mit schwarzer Tin-
te und wunderschön geschwungener Schrift. 
„Bonbons” zieht sich der Titel auf einer Seite 
über das Papier. 
„Rosenkrapfen” steht auf der anderen, bei den 
Fleischgerichten liest sich oft in Klammer die 
Herkunft des Rezepts: „Mama”. 
Ein Zeitungsausschnitt fällt mir in die Hände. 
1915. „Praktische Winke für Hausfrauen”. Was 
tun, wenn sich Stockflecken nicht aus der Wä-
sche entfernen lassen? Bleichen mit Schwe-
feldämpfen. Weiche Salzgurken werden durch 
Natron wieder appetitlicher. Bei der Hälfte des 
Buches ist Schluss. Leere Seiten. 
Jahre, wo man anderes zu tun hatte, als von 
üppigen Speisen zu träumen. 
Das andere Buch ist zu Beginn mit 1920 be-
schriftet. Knödel, Salzstangerl, Sachertorte. 
1930 gibt es unter anderem Orangenlikör und 
Mayonnaise für Lachs sowie Eiskaffee-Torte. 
Man lebte wieder besser. 
Die gesammelten Rezepte spiegeln das Le-
ben meiner Urgroßtante wider. Immer wieder 
tauchen „englische Cakes” auf, böhmische 
Dalken und Tippgeber:innen wie Nora, Friedl 
und Nachbarinnen. Was aus denen wohl ge-
worden ist? 
Zwei kleine Papierstücke lugen aus dem an-
deren Buch. Essensmarken von 1949. Auf der 
Rückseite sind ganz winzig Rezepte notiert. 
Die klingen ganz anders als die am Anfang des 
Jahrhunderts. Wie man Fleisch mit Semmeln 
ersetzt. Mehlspeisen mit möglichst wenig Fett. 
Die Bücher sind mit die wertvollsten Dinge, 

S a r a h  L a r e s

Durch das Jahrhundert gekocht

die ich besitze. Sie erzählen von großen Familienessen, 
von Genüssen mit Mandeln und Schokolade. Einer Welt, 
die untergegangen ist, mit engen Korsetts, weiten Röcken 
und Sonnenschirmchen. Von Rezepten meiner Urgroßtan-
te und deren Mama, Nachbarinnen und Freundinnen. Zwi-
schen England, Sudetenland und Steiermark. Von Phasen 
des Friedens und Zeiten der Kriege.
Jeder von uns ist ein Mosaik von den Menschen, die vor uns 
auf dieser Erde dahinschritten. Sie überließen uns einen 
Teil ihrer Genetik, ihrer Migrationsgeschichte, besonders im 
Habsburgerreich, ihrer Traditionen und Rezepte. Manch-
mal Erbstücke wie ein Möbel oder eine Kette. Hätten sie ihr 
Leben anders gelebt, wäre auch unseres vielleicht anders. 
Und diese Menschen bleiben lebendig, solange sich ihrer 
erinnert wird. Wie sie lebten, aßen, lachten und litten. 
Und wenn wir das nächste Mal ein Familienrezept nachko-
chen oder es gemeinsam genießen, denken wir daran, wie 
es vielleicht schon vor 100 Jahren oder sogar noch länger 
zubereitet und dann gemeinsam 
genossen wurde. 
Mit Gelächter, Diskussionen, Er-
zählungen und Erinnerungen am 
Tisch. 

M
aria Fank

Wort des Pfarrers 

Ihr Pfarrer
David Simon

„Stark wie der Tod ist die Liebe.“

Anfang Juli führte uns der Aus-
flug unseres Seelsorgeraumes 
zunächst nach Bratislava und an-
schließend nach Eisenstadt und St. 
Margarethen im Burgenland. Der 
Höhepunkt der Reise war zweifel-
los der Besuch der Jubiläumspro-
duktion der Passionsspiele im Rö-
mersteinbruch: „Mirjam – Stark wie 
der Tod ist die Liebe.“
Alle fünf Jahre bringen rund 500 
Laiendarstellerinnen und -darstel-
ler die Botschaft des Evangeliums 
auf die Bühne. Beeindruckend war 
nicht nur die großartige Kulisse des 
Römersteinbruchs, sondern vor al-
lem das Herzblut, mit dem so vie-
le Menschen ihre Zeit, ihre Talente 
und ihren Glauben einbringen. Von 
der eindrucksvollen Inszenierung 
über die berührende Musik bis hin 
zu den Kostümen und der schau-
spielerischen Leistung: Alles war 
von der Überzeugung getragen, 
dass die Frohe Botschaft auch 
heute Menschen bewegen kann. 
Dafür gebührt allen Mitwirkenden 
großer Dank und Anerkennung.
Die über vierstündige Aufführung 
erzählte das Leben, Lieben, Lei-
den, Sterben und die Auferstehung 
Jesu aus der Sicht der Frauen, die 
Jesus begleitet haben. Besonders 
deutlich wurde: Die Botschaft Jesu 
gilt allen Menschen. Seine Liebe 
kennt keine Grenzen. Sie bleibt 
selbst dort bestehen, wo Hass, Ge-
walt und Tod scheinbar das letzte 
Wort haben.

Für mich war dieser Tag auch per-
sönlich ein besonderes Geschenk, 
denn ich durfte meinen 35. Ge-
burtstag feiern. Unvergesslich 
bleibt für mich der Schluss der 
Aufführung: Tausende Besucher 
stimmten gemeinsam in das Lied 
„Großer Gott, wir loben dich“ ein. 
Die Tränen der Rührung ließen sich 
nicht mehr zurückhalten. In die-
sem Augenblick wurde spürbar: 
Glaube ist mehr als Wissen über 
Gott. Glaube verbindet Menschen 
und schenkt Hoffnung.
Die Botschaft der Passion ist keine 
Geschichte aus längst vergange-
nen Zeiten. Sie will unser Leben 
heute prägen. Auch wir kennen 
Sorgen, Krankheit, Konflikte, Ein-
samkeit, Abschiede und Enttäu-
schungen. Gerade in solchen 
Momenten dürfen wir darauf ver-
trauen, dass Christus an unserer 
Seite geht. Seine Liebe schenkt 
Kraft, Hoffnung und einen neuen 
Anfang.
Vielleicht sind wir selbst beru-
fen, diese Liebe weiterzugeben – 
durch ein gutes Wort, ein offenes 
Ohr, einen Besuch, eine helfende 
Hand oder ein Zeichen der Ver-
söhnung. So wird die Botschaft der 
Passion in unserem Alltag leben-
dig.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diese 
Hoffnung immer wieder erfahren 
dürfen und mit Zuversicht Ihren 
Weg gehen. 
Denn die Liebe Gottes ist stark 
wie der Tod. Sie trägt uns durch 
das Leben und schenkt Hoffnung, 
die nicht vergeht.

Kathrin Köck

cottonbro studio von Pexels

Anders lieben

Gott,
manchmal ist Lieben echt 
gar nicht so einfach.
Manchmal tut es weh.
Manchmal macht es 
müde.
Und manchmal 
überfordert es uns.
Oder sind es die 
Erwartungen,
die wir in uns tragen – 
an uns selbst,
an andere,
an das Leben?
Wir bringen dir das, was 
schwer ist:
unausgesprochene Worte,
unerfüllte Hoffnungen,
alte Verletzungen 
und die Angst, nicht genug 
zu sein.
Lehre uns, anders zu 
lieben – 
sanfter,
ehrlicher,
ohne festzuhalten,
ohne Bedingungen.
Schenke uns den Mut,
loszulassen,
wo Erwartungen drücken,
und die Freiheit, 
da zu sein,
wo und wie wir sind.
Und lass uns spüren,
dass wir von dir umgeben 
sind – 
von allen Seiten.
Heute.
Und in jedem neuen Tag.
Amen

Michelle Engel, „Frengels“, 
Instagram: 
diokirche_krefeld, 
In: Pfarrbriefservice.de
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Ivan Rados verlässt unseren Seel-
sorgeraum Anfang September, um 
sich seinem Studium und neuen 
Aufgaben zu widmen. 
Lieber Ivan, wir danken dir herzlich 
für deine Unterstützung und dein 
Engagement in unserem Team. 
Für deinen weiteren Lebensweg, 
dein Studium und alle kommenden 
Herausforderungen wünschen wir 
dir von Herzen alles Gute und Got-
tes Segen. 
Mit Sarah Lares haben wir bereits 
eine motivierte und engagierte 
Nachfolgerin als pastorale Mit-
arbeiterin im Seelsorgeraum an der 
Eisenstraße gefunden.
Sehr geehrte Frau Lares, liebe Sa-
rah,
du bist und warst schon bisher 
sehr tief mit dem Pfarrleben hier in 
unserem Seelsorgeraum verbun-
den. Welche Motivation treibt dich 
an, diese für uns wertvolle Aufga-
be zu übernehmen?
Man weiß nie wirklich, was der Ar-

Sarah Lares
pastorale Mitarbeiterin

beitstag bringen wird. Wie in jeder 
Tätigkeit, die mit Menschen zu tun 
hat, treten immer wieder überra-
schende Themen, neue Impulse 
und auch nicht absehbare aber in-
teressante Aufgaben auf. 
Der Umgang mit positiven oder 
kritischen Reaktionen kann durch-
aus herausfordernd sein. 
Ich war lange im Sozialbereich 
tätig und die Arbeit mit meinen 
Mitmenschen, besonders mit Ju-
gendlichen, hat mir immer große 
Freude bereitet. Dabei durfte ich 
die Erfahrung machen, dass man 
viel Positives und Gutes unmittel-
bar zurückbekommt.
Welche Schwerpunkte möchtest 
du setzen?
Natürlich wird die Firmvorberei-
tung ein großes Thema werden. Es 
besteht ja schon ein großer Vorrat 
an erprobtem Wissen und tollen 
Ideen. 
Ich freu mich daher, auch meinen 
Teil, meine Erfahrungen dafür ein-
bringen zu können. Natürlich hoffe 
ich, dass ich gemeinsam mit den 
Jugendlichen schöne Dinge und 
Gedanken entstehen lassen kann, 
die sie auch für ihr weiteres Leben 
mitnehmen können.
Wie beabsichtigst du diese Aufga-
be der Firmvorbereitung mit Inhal-
ten zu füllen?
Ich möchte gemeinsam mit den 
Jugendlichen eine Brücke zwi-
schen den religiösen Inhalten, die 
ja die grundlegende Basis für das 
Sakrament der Firmung sind, und 
den doch individuellen Lebens-
welten der Firmlinge bauen. 
Glaube soll ihnen Freude machen, 
soll anregen, zum Nachdenken 
bringen und sie in ihrem Leben 
unterstützen.
Du bist bereits seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in der Pfarre tätig. 
Welche Erfahrungen bringst du 
aus dieser Zeit mit?
Eine große persönliche Freude ist 
es für mich, seit mittlerweile zehn 
Jahren für die Pfarrzeitung Artikel 
beizusteuern und mitzuarbeiten. 

kurz gefragt

Das ist eine kreative und spannen-
de Sache! 
Das Gegenstück zu Recherche 
und Schreiben ist der Kontakt zu 
meinen Mitmenschen bei unseren 
Veranstaltungen im Seelsorge-
raum. Das Kennenlernen und der 
Austausch mit den unterschied-
lichsten Personen, deren eigene 
Erfahrungen und Meinungen zu 
erfahren, ist immer eine große Be-
reicherung meines eigenen Hori-
zonts. Gemeinschaft, Zusammen-
halt und das Engagement so vieler 
Ehrenamtlicher bilden das Herz-
stück jeder Pfarre. 
Und es freut mich, dass ich mich 
hier mit meiner neuen Aufgabe 
einbringen darf. 
Neben deinem Engagement in der 
Pfarre hast du in den letzten Jah-
ren auch eine Ausbildung zur Kon-
ditorin absolviert. 
Hat diese Zeit deinen Blick auf die 
neue Tätigkeit geprägt?
Jede neue Erfahrung stößt einen 
Dominoeffekt an und beeinflusst 
das, was wir danach machen. 
Ich sehe viele Dinge nun aus un-
terschiedlichen Blickwinkeln. Ein 
so traditionelles Handwerk aus
zuüben hat etwas Erdendes und 
Ursprüngliches trotz aller Maschi-
nen. Ein Leben im Ausland verän-
dert vieles in der Seele. 
Es öffnet und verwurzelt. 
Das scheint ein Widerspruch, 
hängt aber eng zusammen. Und 
die neue Aufgabe benötigt sowohl 
Weitblick als auch einen festen 
Stand, etwas Mut und viel Men-
schenliebe. 
Und wie bei meinem Gebäck ist 
auch Kreativität und Flexibilität ge-
fragt, wenn mal etwas anders läuft 
als geplant. 
Und aus diesen Umwegen ent-
steht oft ganz etwas Neues und 
vielleicht sogar Besseres. Nur wer 
stabil steht, kann auch weit sprin-
gen, das gilt fürs Leben und auch 
für die neue Aufgabe.

Martin Reiter-Puntinger dankt für 
das Gespräch.

Personalveränderungen im Seelsorgeraum
Mit 1. September 2026 gibt es ei-
nige personelle Veränderungen in 
unserem Seelsorgeraum.
Aushilfe in der Pfarre Hieflau
Ab 1. September 2026 übernimmt 
Pater Mag. Engelbert Hofer OSB., 
Pfarrer von Gams, Landl, Palfau 
und Wildalpen, die seelsorgli-
che Aushilfe in der Pfarre Hieflau. 
Künftig wird dort einmal im Monat 
eine Sonntagsmesse gefeiert, die 
anstelle einer Sonntagsmesse in 
der Pfarre Landl stattfindet. 
Darüber hinaus wird P. Engelbert 
auch für Begräbnisse, Taufen, 
Trauungen sowie weitere Se-
gens- und Gottesdienstfeiern in 
der Pfarre Hieflau zur Verfügung 
stehen. 
Für diese wertvolle Bereitschaft 
zur nachbarschaftlichen Unter-
stützung danken wir P. Engelbert 
von Herzen. Unser Dank gilt eben-
so seinem Ordensoberen, Abt 
Mag. Gerhard Hafner OSB., sowie 
P. MMag. Dr. Maximilian Schiefer-
müller OSB., die dieser freiwilligen 
Aushilfstätigkeit in der Pfarre Hief-

lau zugestimmt und sie ermög-
licht haben. 
Diese Zusammenarbeit ist ein 
schönes Zeichen gelebter Solida-
rität innerhalb unserer Kirche.
Verabschiedung von Ivan Rados
Unser pastoraler Mitarbeiter Ivan 
Rados, der mit 15 Wochenstunden 
in unserem Seelsorgeraum tätig 
war, beendet nach zweijähriger 
Mitarbeit seinen Dienst. In dieser 
Zeit hat er sich mit großem En-
gagement in das Leben unserer 
Pfarren eingebracht. 
Besonders danken wir ihm für den 
Neuaufbau und die engagierte 
Durchführung der Firmvorberei-
tung im Vordernbergertal sowie 
für die Übernahme zahlreicher 
seelsorglicher Aufgaben. 
Für seinen wertvollen Einsatz sa-
gen wir ihm ein herzliches „Ver-
gelt‘s Gott“ und wünschen ihm 
für seinen weiteren Lebens- und 
Berufsweg Gottes reichen Segen, 
Gesundheit und viel Freude.
Willkommen Sarah Lares
Die frei gewordene Stelle über-

nimmt Mag. Sarah Lares aus Tro-
faiach mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 12 Wochenstunden. 
Wir freuen uns sehr, sie in unse-
rem Seelsorgeraum willkommen 
zu heißen, und wünschen ihr ei-
nen guten Start, viele bereichern-
de Begegnungen sowie Gottes 
Segen für ihren Dienst in unseren 
Pfarren.
Erweiterung des Verwaltungs-
teams
Auch im Verwaltungsbereich gibt 
es eine Änderung: 
Das Beschäftigungsausmaß un-
seres Handlungsbevollmächtig-
ten für Verwaltung, DI Gerhard 
Schindelbacher, wurde von bisher 
sieben auf zehn Wochenstunden 
erhöht. 
Damit kann den steigenden An-
forderungen in der Verwaltung 
unseres Seelsorgeraumes noch 
besser Rechnung getragen wer-
den. Wir danken ihm für seinen 
engagierten Einsatz und freuen 
uns über diese Verstärkung.

Pfarrer David Simon 

Gemeinschaft erleben, Glauben teilen, miteinander unterwegs sein: Ob beim Fronleichnamsfest in der 
Radmer, beim Pfarrfest in Eisenerz, beim Patrozinium in Hieflau, beim Berggottesdienst am Radmerer 
Hals oder bei der Wallfahrt nach Mariazell – viele Menschen fanden Gelegenheit zur Begegnung und 
Verbundenheit im Glauben.

Aus dem Seelsorgeraum
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Erntedankfeste 
Wir wollen Gott danken für die Gaben der Schöp-
fung, für die Früchte der Erde und für alles, was 
unser Leben trägt und nährt. 
Das Erntedankfest will uns daran erinnern, dass 
uns vieles in unserem Alltag geschenkt ist, und 
nicht selbstverständlich ist.
Das Erntedankfest lädt ein, bewusst innezuhalten, 
Gott dankbar zu sein und unsere Gemeinschaft im 
Glauben zu stärken. Wir feiern in den Pfarren in 
unserem Seelsorgeraum: 
Pfarrkirche Radmer
20.09., 09:00 Hl. Messe, anschl. Agape
Pfarrkirche Hieflau
27.09., 09:30 Hl. Messe, anschl. Agape
Stadtpfarrkirche Trofaiach
27.09., 10:30 Hl. Messe, anschl. Agape und Früh-
schoppen der Musikkapelle
Pfarrkirche Vordernberg
04.10., 09:00, Hl. Messe, anschl. Agape
Oswaldikirche Eisenerz
04.10., 10:30, Hl. Messe, anschl. Agape
Pfarrkirche St. Peter-Freienstein
11.10., 09:00, Hl. Messe, anschl. Agape

Allerheiligen 
Das Fest Allerheiligen lädt uns ein, unseren Blick auf 
jene Menschen zu richten, die uns im Glauben vor-
ausgegangen sind. Wir denken dankbar an all jene, 
die durch ihr Leben Zeugnis von Gottes Liebe gege-
ben haben.
Das Gedenken an unsere Verstorbenen hat in diesen 
Tagen einen besonderen Platz. 
Der Besuch der Gräber ist Ausdruck unserer Verbun-
denheit mit den Menschen, die uns im Leben beglei-
tet haben und die nun in Gottes Hand geborgen sind.  
Mit Liebe und Dankbarkeit schmücken wir die Grä-
ber und setzen damit ein Zeichen des Erinnerns. 
Die Kerzen, die wir entzünden, erinnern uns an Je-
sus Christus, das Licht der Welt, und an unsere Hoff-
nung auf die Auferstehung und das ewige Leben.  
Wir denken an alles Gute, das wir durch unsere Ver-
storbenen erfahren durften, und vertrauen sie der 
Liebe Gottes an. 
In der gemeinsamen Andacht und bei der Gräber-
segnung bitten wir um Gottes Segen für unsere Ver-
storbenen und um Trost und Kraft für alle Trauernden. 
So laden wir ein, miteinander in Gedenken zu beten:  
 
Pfarre Trofaiach: 
31.10., 18:30 Hl. Messe zu Allerheiligen in der Dreifal-
tigkeitskirche Trofaiach
01.11., 15:00 Andacht am Friedhof und Gräbersegnung 
Pfarre St. Peter-Freienstein: 
01.11., 10:30 Hl. Messe zu Allerheiligen in der Pfarr-
kirche
11:30 Andacht am Friedhof und Gräbersegnung 
Pfarre Vordernberg: 
01.11., 09:00 Hl. Messe zu Allerheiligen in der Pfarr-
kirche
10:00 Andacht am Friedhof und Gräbersegnung 

Gießkannencafé
„Manchmal braucht nicht nur die Erde Wasser, son-
dern auch das Herz Nähe.“
In diesem Sinne nehmen sich Ehrenamtliche der 
katholischen Pfarre und evangelischen Gemeinde 
Zeit für ein Gespräch bei einer Tasse Kaffee.
Inmitten der Allee vor der Verabschiedungshalle am 
Friedhof Trofaiach entsteht so ein Ort der Begeg-
nung, des Austauschs und des Innehaltens. 
Ganz ungezwungen, ohne Anmeldung.
Bei Regen entfällt es. 
Wir treffen uns an folgenden Tagen, jeweils mitt-
wochs um 9.00 Uhr:
2. und 16. September und am 
7. und 21. Oktober 
Wir freuen uns auf die Begegnung.

Allerseelen
Pfarre Vordernberg: 
02.11., 09:00 Hl. Messe zu Allerseelen in der Laurenti-
kirche Vordernberg, 10:00 Andacht am Friedhof und 
Gräbersegnung 

Pfarre Trofaiach:
02.11., 18:00 Gedenkfeier in der Verabschiedungshal-
le am Friedhof für alle Verstorbenen des vergange-
nen Jahres

lädt in die Wallfahrtskirche St. Peter-Freienstein zur

17. Volksmusikanten-
               Wallfahrt

 Mit dabei sind:

 Sunnberger Viergesang Sunnberger Viergesang
 Styria Harmonix - Michael & Arthur Styria Harmonix - Michael & Arthur
Gabriele & Gottfried HubmannGabriele & Gottfried Hubmann

Pendelverkehr vom Parkplatz ab 8:00 Uhr und nach der Messe wieder zurück
Der Reinerlös aus den freiwilligen Spenden kommt dem Seniorenheim St. Peter-Freienstein zugute

Veranstalter: Verein Freiensteiner Volkskultur | Info: Gottfried Hubmann – 0664 15 44 727

So, 13. September 2026

9:00 Uhr Festgottesdienst 

Anschließend Agape 
mit stimmungsvollem 
Musizieren rund um 
die Wallfahrtskirche

Wir freuen uns, dass in den Kirchen unseres 
Seelsorgeraumes zu verschiedenen Anlässen und 
besonderen Gelegenheiten Konzerte stattfinden. 
Sie bereichern unser kulturelles Leben und laden 
dazu ein, innezuhalten und Musik zu erleben. 
Stadtpfarrkirche Trofaiach:
19.09., 18:30 Bolschoi Don Kosaken
Stadtpfarrkirche Trofaiach: 
27.09., 18:00 5-jähriges Jubiläumskonzert der 
Steirischen Kammerphilharmonie Trofaiach
Pfarrkirche Vordernberg:
08.11., 15:00 Kirchenkonzert des Musikvereins St. 
Peter-Freienstein und der Erzherzog-Johann-
Trachtenkapelle Vordernberg
Wallfahrtskirche Maria Freienstein: 
15.11., 15:00 Kirchenkonzert des Musikvereins St. 
Peter-Freienstein und der Erzherzog-Johann-
Trachtenkapelle Vordernberg 
Stadtpfarrkirche Trofaiach
29.11., 17:00 Konzert zum Trofaiacher Adventbeginn 
mit Schüler:innen der Musikschule Trofaiach

Konzerte in den 
Kirchen unseres Seel-
sorgeraums

Kirchtürsammlungen
Gemeinsam Verantwortung tragen und Gutes tun
Es gibt kein Christentum ohne Nächstenliebe. Immer  
wieder werden wir daran erinnert, unsere Mitmen-
schen nicht aus dem Blick zu verlieren und dort zu 
helfen, wo Menschen auf Unterstützung angewiesen 
sind. Unsere Kirchtürsammlungen laden uns ein, über 
die Grenzen der eigenen Pfarrgemeinde hinauszubli-
cken und durch unsere Spenden konkrete Hilfe zu 
leisten.
Auch in den kommenden Monaten bitten wir um Ihre 
Unterstützung bei den von der Diözese vorgeschrie-
benen Sammlungen:
Erntedanksonntag (September/Oktober)
Wir bitten um Ihre Spenden im Rahmens des Ernte-
dankfestes für die Caritas der Diözese. 
18. Oktober: Weltmissionssonntag
Die Spenden von dieser Sammlung kommen den 
päpstlichen Missionswerken zu Gute. Traditionell wer-
den dazu wieder die Missio-Schokopralinen verkauft.  
15. November: Elisabethsonntag 
Die Sammlung am „Welttag der Armen“ gilt Men-
schen, die von der Caritas der Diözese unterstützt 
werden. 
3. Adventsonntag: „Sei so frei“ 
Die Adventsammlung unterstützt Hilfsprojekte der 
katholischen Männerbewegung und schenkt Men-
schen in benachteiligten Regionen, vor allem in Afrika 
und Lateinamerika, neue Perspektiven. 
Dank Ihrer großzügigen Unterstützung wurden in den 
vergangenen Monaten für die Christophorus-Aktion
€ 298,70 in der Pfarre St. Peter-Freienstein und 
€ 548,42 in der Pfarre Trofaiach gesammelt.
Für den Peterspfennig wurden € 30,00 in der Pfarre 
St. Peter-Freienstein und € 94,50 in der Pfarre Trofai-
ach gespendet.  
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen Spender:innen! 
Gemeinsam setzen wir Zeichen der Solidarität und 
helfen dort, wo Unterstützung dringend gebraucht 
wird. 
Jede Spende schenkt Hoffnung und macht deutlich: 
Christliche Nächstenliebe kennt keine Grenzen.

Aktion Herz

Gemeinsam helfen und Hoffnung schenken
Am Freitag, 26. September 2026 sammeln wir von 
09:00 bis 15:00 Uhr vor dem EUROSPAR Trofaiach halt-
bare Lebensmittel und Hygieneartikel. Diese werden 
dann der Beratungsstelle zur Existenzsicherung der 
Caritas in Leoben zur Verfügung gestellt.  
Viele Menschen in unserer Region sind auf Unterstüt-
zung angewiesen. Mit einer kleinen Sachspende kön-
nen Sie einen wertvollen Beitrag leisten und konkrete 
Hilfe schenken. 
Ob Reis, Nudeln, Konserven, Öl, Kaffee oder Hygiene-
artikel, ... – jede Gabe zählt und kommt direkt dort an, 
wo sie benötigt wird. 
Wir laden Sie herzlich ein, die Aktion zu unterstützen 
und gemeinsam mit uns Menschen in schwierigen Le-
benssituationen Hoffnung zu schenken.
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Wir sind für Sie da
Röm. kath. Pfarramt Trofaiach
Kirchplatz 2, 8793 Trofaiach
050 841 - 6531 
trofaiach@graz-seckau.at
Montag - Freitag: 08:00 - 11:00 Uhr
Bankverbindung:
IBAN: AT47 3846 0000 0001 0587   

Röm. kath. Pfarramt St. Peter-Frst. 
siehe Trofaiach 
st-peter-freienstein@graz-seckau.at
Bankverbindung:
IBAN: AT44 3846 0000 0300 0957   

Röm. kath. Pfarramt Vordernberg
siehe Trofaiach 
vordernberg@graz-seckau.at
Bankverbindung:
IBAN: AT75 3846 0000 0501 8387   
www.eisenstrasse.graz-seckau.at

Pfarrer
David Simon
david.simon@graz-seckau.at
0676-8742-6809

Kaplan
Pater Sande Nyeyambe
sande.nyeyambe@graz-seckau.at
0676-8742-6838

Diakon
Robert Matejka
robert.matejka@graz-seckau.at
0676-8742-6834

Pastoralreferentin
Barbara Trafella
barbara.trafella@graz-seckau.at
0676-8742-6837

Pastorale Mitarbeiterin
Sarah Lares
sarah.lares@graz-seckau.at
0676-8742-6625

Handlungsbevollmächtigter 
für Verwaltung
Gerhard Schindelbacher
gerhard.schindelbacher@
graz-seckau.at
0676-8742-6193

Trofaiach 
Felix Gollner
Sophie Sonnberger-Winkler
Valerie Sonnberger-Winkler
Rafael Theo Kuhn

St. Peter-Freienstein
Emil Gruber
Mia Rosa Leitner
Johann Gurmann
Leo Ernst Zink
Emma Hold

Vordernberg
Annika Turtukowskyj
Jonas Lammer

Taufen
Trofaiach
Franz Judmaier
Theresia Poller
Franz Ferdinand Kaufmann
Erich Maurer
Ilsa Maria Mayer
Johanna Dinse
Alois Stelzl
Herbert Wollein
Franz Koller
Bernd Gänsluckner
Karl Mosbacher
Heidemarie Slamnig
Siegried Unger
Helmut Stingl
Anton Feiel
Frieda Hirschmann
St. Peter-Freienstein 
Guste Ploder
Anna Galler
Monika Brandtner
Paul Lauten
Gunter Mischer
Vorderberg
Liselotte Schörkmayer
Erich Heinrich Gruber

Begräbnisse 

Trauungen 

Trofaiach
Marcel Thomas und Lisa 
Legenstein-Köck

St. Peter-Freienstein
Stefan und Carina Gurmann

Gottesdienstordnung im Seelsorgeraum
Sonntag: 
09:00 	 Hl. Messe in Radmer bzw. Hieflau (14-tägiger Wechsel)
	 Hl. Messe in St. Peter-Frst. am 2., 4. + 5. Sonntag im Monat
	 Hl. Messe in Vordernberg am 1. + 3. Sonntag im Monat
10:30 Hl. Messe (am 2. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier) in Trofai-
ach
10:30 Hl. Messe (am 3. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier) in Eisenerz
Dienstag: Gottesdienst in einem der vier Seniorenheime
Mittwoch: 
18:00 	 Anbetung und Rosenkranzgebet in Trofaiach 
18:30 	 Hl. Messe in Trofaiach
Donnerstag: 
08:30 	 Morgengebet in Vordernberg  
18:00 	 Rosenkranzgebet in St. Peter-Freienstein
18:30 	 Hl. Messe in St. Peter-Freienstein
außer: 2. Donnerstag im Monat: 14:30 Hl. Messe, anschl. Seniorentref-
fen
Freitag: 
08:00 Hl. Messe in Eisenerz 

Es sind die Begegnungen, die unser Pfarrleben lebendig machen: gemeinsame Gottesdienste, in denen 
wir unsere Bitten und unseren Dank vor Gott getragen haben, ebenso wie Gespräche bei der Agape oder 
im Pfarrcafé; ob bei den Dorfmessen, bei der Bergmesse auf der Abrandalm, bei der Einweihung des 
Rüsthauses in Vordernberg, auf der Reise des Pfarrgemeinderates oder bei den Patrozinien und Pfarrfes-
ten – viele besondere Momente wurden uns in den vergangenen Monaten geschenkt. 
Die Bilder erzählen von solchen Augenblicken: von der Gemeinschaft im Glauben, von Menschen, die für-
einander da sind, miteinander feiern, aufeinander zugehen und Brücken zueinander bauen. 
Danke an alle, die dazu beitragen, dass diese Feste, Begegnungen und Feiern möglich sind.

Norbert Ortner echtzeit-fotoWerner Tomsits Hannes Diethart

David Simon Kathrin KöckHannes Diethart

Eva  Scharrer 

Hannes  Diethart

Justine Belschak

Eva  Scharrer David Simon

Besondere Eindrücke der vergangenen Monate 

Werner TomsitsWerner Tomsits

Wallfahrt nach Mariatrost
Herzliche Einladung zur Buswallfahrt am 12. September. 
Nach der Kirchenführung in der Ernst-Fuchs-Kirche in Thal fahren wir 
zur Basilika Graz Mariatrost. 
Weihbischof Johannes Freitag wird um 12:30 die Wallfahrermesse mit 
den Fuß- und Buswallfahrer:innen feiern. 
Nach dem Mittagessen in Weinitzen treten wir die Rückfahrt an, 
Weitere Informationen und Anmeldung in der Pfarrkanzlei. 
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Donnerstag, 10.09., 14:30 Hl. Messe, 
anschl. Seniorentreffen im Gasthof 
Freiensteinerhof

Sonntag, 13.09., 09:00 Hl. 
Messe zum Patrozinium und 
Volksmusikantenwallfahrt in der 
Wallfahrtskirche Maria Freienstein, 
anschl. Agape 

Dienstag, 22.09., 15:00 Wort-Gottes-
Feier im Seniorenzentrum

Freitag, 25.09., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 27.09., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Verkauf der Missio-
Schokopralinen

Mittwoch, 07.10., 17:00 
Erstkommunion-Elternabend in der 
VS St. Peter-Freienstein

Donnerstag, 08.10., 14:30 Hl. Messe, 
anschl. Seniorentreffen im Gasthof 
Freiensteinerhof

Sonntag, 11.10., 09:00 Hl. Messe zum 
Erntedankfest mit Pfarrer Richard 
Simon, anschl. Agape

Freitag, 23.10., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 25.10., 09:00 Hl. Messe in 
der Wallfahrtskirche Maria Freienstein 
zum Abschluss der Wallfahrtssaison, 
anschl. Agape 

Dienstag, 27.10., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 01.11., 10:30 Hl. Messe zu 
Allerheiligen
11:30 Andacht und Gräbersegnung

Sonntag, 08.11., 09:00 Hl. Messe 

Donnerstag, 12.11., 14:30 Hl. Messe, 
anschl. Seniorentreffen im Gasthof 
Freiensteinerhof

Samstag, 14.11., 17:00 
Mitarbeiter:innenfest und 
Bedankung der Einsielder:innen im 
SEELsorgeRAUM in Trofaiach

weiterer Termine in der nächsten 
Spalte

Sonntag, 06.09., 10:30 Hl. Messe mit 
Bedankung des pastoralen Mitarbei-
ters und Vorstellung der neuen pasto-
ralen Mitarbeiterin, anschl. Agape

Donnerstag, 10.09., 06:00 Sendungs-
feier der Fußwallfahrer:innen in der 
Stadtpfarrkirche

Samstag, 12.09., 18:30 Hl. Messe in der 
Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 13.09., 10:30 Familien-Wort-
Gottes-Feier mit Segnung Kinder-
garten- und Schultaschen, anschl. 
Pfarrcafé 

Mittwoch, 16.09., 09:00 „Gießkannen-
café“ am Friedhof

Samstag, 19.09., 11:00 Bergmesse am 
Thalerkogel mit Kreuzsegnung (09:00 
Abmarsch zur gemeinsamen Wande-
rung vom Hiaslegg zum Thalerkogel)

Sonntag, 20.09., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 25.09., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Samstag, 26.09., 09:00 - 15:00 Aktion 
„Herz“ – Lebensmittelsammelaktion 
beim Eurospar für die Caritas Sozial-
beratungsstelle in Leoben

Samstag, 26.09., 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM: „Mit der 
BuKi Runde durchs Kirchenjahr“

Sonntag, 27.09., 10:30 Hl. Messe 
zum Patrozinium und Erntedankfest, 
anschl. Agape und Frühschoppen der 
Musikkapelle Trofaiach am Kirchplatz

Freitag, 02.10., 18:00 Firm-Info-Treffen 
im SEELsorgeRAUM

Samstag, 03.10., 18:30 Hl. Messe in der 
Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 04.10., 10:30 Familien-Wort-
Gottes-Feier mit Kuscheltiersegnung, 
anschl. Agape

Dienstag, 06.10., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Dienstag, 06.10., 17:00 Erstkommuni-
on-Elternabend im SEELsorgeRAUM

Mittwoch, 07.10., 09:00 „Gießkannen-
café“ am Friedhof

Sonntag, 11.10., 10:30 Wort-Gottes-Fei-
er, anschl. Pfarrcafé

Sonntag, 18.10., 10:30 Hl. Messe, 
anschl. Verkauf der Missio-Schoko-
pralinen

Mittwoch, 21.10., 09:00 „Gießkannen-
café“ am Friedhof

Freitag, 23.10., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 25.10., 10:30 Hl. Messe

Montag, 26.10., 08:00 Hl. Messe zum 
Nationalfeiertag in der Dreifaltigkeits-
kirche

Samstag, 31.10., 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM: „Wir 
lassen unsere Lichter am Friedhof 
leuchten“

Samstag, 31.10., 18:30 Hl. Messe zu Al-
lerheiligen in der Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 01.11., 15:00 Andacht und 
Gräbersegnung am Friedhof

Montag, 02.11., 18:00 Gedenkfeier für 
die Verstorbenen in der Verabschie-
dungshalle am Friedhof 

Dienstag, 03.11., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Samstag, 07.11., 09:00 Schulung für 
Lektor:innen im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 08.11., 10:30 Wort-Gottes-
Feier mit Tauferneuerung der Firmlin-
ge, anschl. Pfarrcafé

Mittwoch, 11.11., 17:00 Martinsfest

Samstag, 14.11., 09:30 Sternsingerpro-
be im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 15.11., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 22.11., 10:30 Hl. Messe mit 
den Ehejubilaren, anschl. Agape im 
SEELsorgeRAUM

Freitag, 27.11., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Samstag, 28.11., 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM: „Erde, 
Wasser, Feuer, Luft und Himmel“

Sonntag, 29.11., 10:30 Hl. Messe und 
Adventkranzsegnung mit Weihbischof 
Johannes Freitag

Sonntag, 29.11., 16:00 Trofaiacher Adv-
entbeginn
17:00 Konzert mit Schüler:innen der 
Musikschule Trofaiach

Dienstag, 01.12., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

TERM
IN

E IM
 SEELSO

RG
ERAU

M

Trofaiach

Kath. Kirche Steiermark / Harry Schiffer

St. Peter-Frst.

Kath. Kirche Stmk/ Harry Schiffer

Sonntag, 06.09., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé

Dienstag, 15.09., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 20.09., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 25.09., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 04.10., 09:00 Hl. Messe zum 
Erntedankfest, anschl. Agape

Sonntag, 18.10., 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Verkauf der Missio-
Schokopralinen

Dienstag, 20.10., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 23.10., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 01.11., 09:00 Hl. Messe zu 
Allerheiligen
10:00 Andacht und Gräbersegnung

Montag, 02.11., 09:00 Hl. Messe 
in der Laurentikirche, anschl. 
Gräbersegnung 

Sonntag, 15.11., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 17.11., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 22.11., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 27.11., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Samstag, 28.11., 17:00 Barbaramesse 
und Adventkranzsegnung mit 
Weihbischof Johannes Freitag

TERM
IN

E IM
 SEELSO

RG
ERAU
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Vordernberg

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Dienstag, 24.11., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 27.11., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 29.11., 09:00 Hl. Messe und 
Adventkranzsegnung mit Weihbischof 
Johannes Freitag

Sonntag, 06.09., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 11.09., 08:00 Hl. Messe zum 
Patrozinium Mariä Geburt

Dienstag, 08.09., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Samstag, 12.09., Buswallfahrt. 12:00 
Heilige Messe mit Weihbischof 
Johannes Freitag in der Basilika 
Mariatrost. 

Sonntag, 13.09., 10:30 Hl. Messe 
„Inklusion Gottesdienst“ mit Musica 
Kontakt Klagenfurt und Jugend am 
Werk Eisenerz

Sonntag, 20.09., 10:30 Wort-Gottes-
Feier

Sonntag, 27.09., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 04.10., 10:30 Hl. Messe zum 
Erntedankfest, anschl. Agape 

Sonntag, 11.10., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 13.10., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 18.10., 10:30 Wort-Gottes-
Feier, anschl. Verkauf der Missio-
Schokopralinen

Sonntag, 25.10., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 01.11., 10:30 Hl. Messe zu 
Allerheiligen
11:30 Andacht und Gräbersegnung

Sonntag, 08.11., 10:30 Hl. Messe mit 
Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres

Dienstag, 10.11., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 15.11., 10:30 Wort-Gottes-
Feier mit Tauferneuerung der 
Firmlinge, anschl. Pfarrcafé

20.11., 17:00 Kaplan Pater Sande 
Nyeyambe stellt sich und sein 
Heimatland Uganda vor

Sonntag, 22.11., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 29.11., 10:30 Hl. Messe und 
Adventkranzsegnung

Dienstag, 01.12., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Eisenerz

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Sonntag, 27.09., 09:30 Hl. Messe zum 
Erntedankfest, anschl. Agape 

Samstag, 24.10., 14:00 Hl. Messe 
in der Wandaukapelle, anschl. 
Gräbersegnung am Soldatenfriedhof

Sonntag, 25.10., 09:30 Hl. Messe

Sonntag, 01.11., 10:00 Hl. Messe zu 
Allerheiligen, anschl. Gräbersegnung

Sonntag, 22.11., 09:30 Hl. Messe

Samstag, 28.11., 17:00 Hl. Messe und 
Adventkranzsegnung

Hieflau

Kath.  Kirche Stmk / Harry Schiffer

Sonntag, 06.09., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 20.09., 09:00 Hl. Messe zum 
Erntedankfest, anschl. Agape

Sonntag, 04.10., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 18.10., 09:00 Hl. 
Messe, anschl. Frühstück für die 
Mitarbeiter:innen der Pfarre 

Sonntag, 01.11., 08:30 Hl. Messe zu 
Allerheiligen, anschl. Gräbersegnung

Freitag, 13.11., 17:00 Uhr Hl. Messe 
(Martinsmesse), anschl. Martinsfest 
mit dem Kindergarten

Sonntag, 15.11., 09:00 Hl. Messe

Samstag, 21.11., 17:00 Klementimesse

Radmer

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Adventfahrt 
Herzliche Einladung zur Fahrt 
zum Salzburger Adventsingen 
am 08.12.
12:00 Uhr – Christkindlmarkt
14:00 Uhr – Adventsingen im Gro-
ßen Festspielhaus
18:00 Uhr – Heimreise
Kosten: € 120,– 
Nähere Informationen in der 
Pfarrkanzlei



13 

Seelsorgeraumreise
31.05. - 06.06. 2027
Elsass und Lothringen (Frankreich) 
Am Programm stehen: 
1. Tag: Straßburg 
2. Tag: Straßburg: europäisches Parlament, histori-
sche Altstadt, Bootsfahrt
3. Tag: Colmar und Elsässer Weinstraße, Bähnchen-
fahrt und Weinverkostung 
4. Tag: Metz und Nancy 
5. Tag: Heidelberg, Schifffahrt nach Neckarsteinach
6. Tag: Freiburg und Kaiserstuhl, Hl. Messe in der Ka-
thedrale Notre-Dame in Straßburg 
7. Tag: Heimreise 
Im Preis enthalten: 
Fahrt mit dem Bistrobus, 
sechs Hotelübernachtungen mit Halbpension,
Führung in Straßburg und Umgebung, 
Bootsrundfahrt, Besuch des Europa-Parlaments, 
Führung in Colmar und Elsässische Weinstraße, Kel-
lereibesichtigung und Weinprobe, Flammkuchen-
essen, Führung in Metz und Nancy, Stadtrundgang 
in Heidelberg, Schloss Heidelberg, Schifffahrt, Füh-
rung in Kaiserstuhl und Freiburg
Preis pro Person € 1.285,00 
(Einzelzimmerzuschlag: € 375,00)
Begleitung: Pfarrer David Simon

AM THALERKOGEL

0 9 : 0 0  U h r  T r e f f p u n k t  b e i m  H i a s l e g g  
z u r  g e m e i n s a m e n  W a n d e r u n g

W W W . E I S E N S T R A S S E . G R A Z - S E C K A U . A T

BERGGOTTESDIENST

S A M S T A G ,  
1 9 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

B E G I N N :  1 1 : 0 0  U H R

AC H T U N G ! !

N E U E R  T E R M I N

Ehejubiäum
Alle Ehepaare, die heuer ihr 25., 50. oder ein noch 
höheres Ehejubiläum feiern, laden wir herzlich ein, 
gemeinsam für die Jahre ihrer Ehe zu danken und 
Gottes Segen für den weiteren gemeinsamen Weg 
zu erbitten.
Anmeldung dafür bitte in der Pfarrkanzlei Trofaiach 
Wir feiern am Christkönigssonntag, 22. November um 
10:30 Uhr die Hl.  Messe in der Stadtpfarrkirche Trofai-
ach. Im Rahmen des Gottesdienstes können die Ju-
belpaare ihr Eheversprechen erneuern und ihr Leben 
unter den Segen Gottes stellen.
Für die feierliche musikalische Gestaltung danken wir 
der Familienmusik Rehn.
Im Anschluss an die Heilige Messe laden wir herzlich 
zum Pfarrcafé ein. Wir freuen uns auf die Begegnung 
im SEELsorgeRAUM.

Verwaltung
Geschätzte Leserinnen und Leser, 
im September wird der jetzige Wirt-
schaftsrat der Pfarre Trofaiach seine 
Funktion beenden und es wird da-
her vom Pfarrgemeinderat ein neu-
er Wirtschaftsrat gewählt. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die scheidenden Wirtschaftsrats-
mitglieder, die über viele Jahre das 
wirtschaftliche Geschehen in der 
Pfarre ehrenamtlich begleitet und 
verantwortungsbewusst mitgestal-
tet haben. Gleichzeitig ein Willkom-
men an die neuen Wirtschaftsrats-
mitglieder, die in einer der nächsten 
Ausgaben vorgestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Festorganisatoren und an die zahl-
reichen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern sowie an die vielen Kuchen-
spenderinnen, die dafür gesorgt ha-
ben, dass die Pfarrfeste in Trofaiach 
und St. Peter Freienstein sehr erfolg-
reich verlaufen sind. Der jeweilige 
Reingewinn inklusive Spenden von 
€ 2.249,-- in St. Peter Freienstein und 
€ 3.173,-- in Trofaiach wird zweckge-
widmet für die Holzwurmbekämp-
fung verwendet.
Damit sind wir gleich beim Thema. 
Zwischenzeitlich wurden mit meh-
reren Firmen und Experten alle 
Möglichkeiten der Holzwurmbe-
kämpfung, von der Begasung über 
thermische Behandlungen oder In-
jektions- bzw. Oberflächenbehand-
lungen, besprochen. 
Wegen der vielen befallenen und 
zum Teil nicht zugänglichen Stellen 
kommt nur die Begasung des ge-
samten Kirchenraumes in Frage. Die 
Kosten dafür belaufen sich auf 
€ 25.550,-- in St. Peter Freienstein 
und auf € 43.936,-- in Trofaiach. 
Da bei der Begasung der Kirchen 
durchgehend eine Temperatur von 
mehr als 20 °C gegeben sein muss, 

G e r h a r d  S c h i n d e l b a c h e r

zudem noch viele Vorbereitungsar-
beiten zu tätigen sind und entspre-
chende Förderansuchen zu stel-
len sowie Genehmigungen beim 
Bundesdenkmalamt einzuholen 
sind, wird die Begasung im Som-
mer 2027 durchgeführt. Bis dahin 
gilt es auch noch, die Restfinanzie-
rung sicherzustellen. Je nach Höhe 
der Fördermittel verbleibt ein Anteil 
von € 12.000,-- bis € 15.000,-- für 
die Pfarre St. Peter-Freienstein und 
€ 22.000,-- bis € 26.000,-- für die 
Pfarre Trofaiach.
Eine weitere bauliche Maßnahme 
betrifft eine notwendige Sanierung 
von feuchten Wänden im Pfarrhaus 
in Trofaiach, um weitere Schäden 
zu vermeiden. Nach Abzug des zu 
erwartenden 30%igen Zuschusses 
der Diözese sowie einer Förderung 
durch das Bundesdenkmalamt ver-
bleibt ein Betrag von rd. € 23.000,-- 
für die Pfarre zur Finanzierung.
Auf Maria Freienstein werden in Ab-
sprache mit dem Bundesdenkmal-
amt das Eingangsportal und die Tür 
zur Kirche, die Tür zum heiligen Grab 
sowie zwei Gemälde in der Stations-
kapelle am Kalvarienberg und die 
Lobisserkapelle einer Sanierung un-
terzogen. Ein Großprojekt ist die In-
nensanierung der Grabkapelle, dies 
bedarf jedoch noch umfangreicher 
Planungs- und Vorbereitungsarbei-
ten.
Auch in der Pfarrkirche Vordernberg 
stehen viele notwendige Sanie-
rungen an und es wurde ein erstes 
Angebot für die Trockenlegung von 
feuchten Mauern eingeholt. Ein Pro-
jekt, welches uns noch einige Zeit 
beschäftigen wird.
Außerdem wurden neue Magnet-
schlaghämmer für den Viertel- und 
Stundenschlag montiert, und es 
gibt nun eine Funkfernbedienung 

für alle vier Glocken.
Zur Routine gehört es, dass im 
Herbst wieder alle Wirtschaftsräte 
gefordert sind, bis spätestens Ende 
November das Jahresbudget für das 
kommende Jahr zu erstellen und 
um einen Zuschuss zum ordent-
lichen Haushalt anzusuchen, wenn 
dieser nicht aus den laufenden Ein-
nahmen gedeckt werden kann.
Glück Auf!

bezahlte Anzeige

www.die-eistankstelle.at

Jetzt Eis tanken.
Der Geschmack,
der dich antreibt.

Hauptstraße 12, 8793 Trofaiach +43 3847 2933Dietrichbp

Christine Gergan

Patrozinium
Wir laden in den kommenden 
Wochen herzlich ein, miteinander 
zu beten und zu feiern:
13. September: Maria Sieben 
Schmerzen
09:00 Uhr – Hl. Messe in der Wall-
fahrtskirche Maria Freienstein 
mit  Volksmusikantenwallfahrt, 
anschl. Agape 
27. September: Rupertisonntag 
10:30 Uhr – Hl. Messe in der Stadt-
pfarrkirche Trofaiach
Das Patrozinium feiern wir ge-
meinsam mit dem Erntedank-
fest. Wir freuen uns auf die Be-
gegnung nach der Messe bei der 
Agape der Bäuerinnen und den 
Frühschoppen der Stadtkapelle 
Trofaiach. 

www.eisenstrasse.graz-seckau.at

Trofaiacher

ab 16:00 Uhr Begegnung am Kirchplatz 

Eintritt frei – freiwillige Spenden
erbeten

Der Erlös aus Lebkuchen, Speisen und
Getränken kommt der Pfarre Trofaiach
zugute

SONNTAG, 29. NOVEMBER 2026

17:00 Uhr Adventkonzert in
der Stadtpfarrkirche            
mit Schüler:innen der
Musikschule Trofaiach

Adventbeginn
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rund um Feuerschalen und mit
kulinarischer Stärkung
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Firmung
Mit großer Freude und spürbarer Begeisterung spen-
dete Pater Bernhard Pesendorfer 60 Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung. In der Feier wurde deut-
lich, dass der Glaube verbindet, berührt und stärkt. 
Im Rahmen der Firmvorbereitung konnten die Ju-
gendlichen aus einem vielfältigen Angebot an Aktio-
nen wählen. Von der SpiriNight, über Sozialaktionen 
und Gemeinschaftsaktionen bis hin zu thematischen 
Einheiten war alles dabei. 
Informationen über die Firmung 2027 und die Vorbe-
reitung: ab Mitte September auf der Homepage bzw. 
über die Religionslehrer:innen in den Schulen ver-
teilt. Außerdem findet ein Informationstreffen für die 
Jugendlichen am 2. Oktober um 18:00 Uhr im SEEL-
sorgeRAUM in Trofaiach statt. 

Ein Vormittag, der verbindet
Beim letzten Nachbarschaftsfrühstück in der Berg-
manngasse wurde gemeinsam gegessen, musiziert, 
gelacht und erzählt. Genau solche unkomplizierten 
Begegnungen machen Nachbarschaft lebendig. 
Die nächste Gelegenheit dazu gibt es am Freitag, 4. 
September 2026, von 8.30 bis 10.30 Uhr vor dem Haus 
Reichensteinstraße 3 in Trofaiach. 
Kommen Sie gerne auf ein Frühstück und ein gutes 
Gespräch vorbei – alleine oder in Begleitung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Reich beschenkt
Wer sich im Besuchsdienst Zeit für andere nimmt, tut 
auch sich selbst etwas Gutes. Denn ehrenamtliches 
Engagement ist keine Einbahnstraße: Es entstehen 
wertvolle Begegnungen, neue Kontakte und manch-
mal sogar Freundschaften. Dazu kommen Dankbar-

VIVA Vernetzt. Integriert. Vital im Alter 

Fo
to

hi
nw

ei
s: 

@
VI

VA
_v

er
ne

tz
t.i

nt
eg

rie
rt.

vi
ta

l i
m

 a
lte

r
ECHT GUT. SEIT 1737.

Genießen. Entspannen. Feiern.

Frühstück
Genussvoll in den Tag starten -  
365 Tage im Jahr.

Feiern jeder Art
Die ideale Location für Geburtstage, Taufen, 
Familienfeiern, Firmenevents und mehr.

À-la-carte-Restaurant
Montag bis Freitag geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Leobner Straße 90 | 8712 Niklasdorf
+43 (0) 3842 / 81727 | www.bruecklwirt.com

GanzjährigWILD AUS DER REGION
& saisonale Spezialitäten

keit, neue Perspektiven und das schöne Gefühl, ge-
braucht zu werden.
Schenken Sie Zeit – und lassen Sie sich von den Be-
gegnungen beschenken. Wir freuen uns über alle, die 
Teil unseres Besuchsdienstes werden möchten. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter Monika Brottra-
ger-Jury 0676/ 8742 6859 / monika.brottrager-jury@
graz-seckau.at .

bezahlte Anzeige

Erstkommunion

Familiengottesdiensten

 IM ANSCHLUSS PFARRCAFE
 IM SEELSORGERAUM

Herzliche

Einladung

SONNTAG,  13.09.2026

SONNTAG, 04.10.2026

SONNTAG, 06.12.2026

JEWEILS UM 10:30 UHR

www.eisenstrasse.graz-seckau.at

zu den 

IN DER PFARRKIRCHE TROFAIACH

MIT SEGNUNG VON KINDERGARTEN- UND SCHULTASCHEN

Ein Gottesdienst
für die ganze

Familie 

Wir freuen uns
auf euch!

ZUM WELTTIERSCHUTZTAG

ZUM NIKOLAUSTAG

Martinsfest 

Wir laden alle Kinder mit ihren Laternen herzlich zum 
Martinfest ein. Wir treffen uns am 11.11. um 17:00 bei 
der Volksschule Trofaiach. 
Wir wollen an den heiligen Martin denken, der sei-
nen Mantel mit einem frierenden Menschen geteilt 
hat und uns damit zeigt, wie wichtig Nächstenliebe 
und Hilfsbereitschaft sind.
Nach der Feier laden wir alle herzlich ein, miteinan-
der Brot und Martinsbrezen zu teilen.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion wird von 
den drei Säulen Schule, Familie und Pfarre getragen. 
Gemeinsam begleiten wir die Kinder auf ihrem Weg 
zu diesem besonderen Fest des Glaubens. 
Im Rahmen der Vorbereitung können die Eltern der 
Erstkommunionkinder aus verschiedenen Aktionen 
wählen. Dadurch können die Kinder das Leben in der 
Pfarrgemeinde kennenlernen und sich bewusst auf 
die Erstkommunion vorbereiten. 
Für weitere Informationen über die Erstkommunion 
2027 und die Vorbereitung laden wir Sie herzlich zum 
Elternabend am 06.10. um 17:00 Uhr im SEELsorge-
RAUM Trofaiach bzw. am 07.10. um 17:00 Uhr in der 
Volksschule St. Peter-Freienstein ein.

Bunte Kinderrunde
Gemeinsam lachen, spielen und jede Menge erle-
ben! 
Einmal im Monat wird es bunt, fröhlich und span-
nend! Von September bis Mai treffen wir uns wieder 
zur „Bunten Kinderrunde“. Gemeinsam spielen wir, 
hören Geschichten, entdecken den Kirchen- und 
Jahreskreis, basteln, bewegen uns und erleben vie-
le schöne Momente miteinander. Zum Abschluss 
genießen wir immer eine gemeinsame Jause. 
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren und hast Lust auf 
fröhliche Nachmittage mit anderen Kindern? Dann 
bist du bei der BuKi-Runde genau richtig! 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf dich!
Bring gerne deine Freunde mit – je mehr wir sind, 
desto bunter wird unsere Runde!

Nikolausaktion
Am Samstag, dem 5. Dezember, feiern wir das Fest 
des Heiligen Nikolaus. 
Der Bischof Nikolaus hat die Menschen wahrge-
nommen, ihnen geholfen und ihnen Freude bereitet. 
Sein gutes Herz und seine Hilfsbereitschaft machen 
ihn bis heute zu einem Vorbild für uns.
Auch in unseren Pfarren möchten wir den Niko-
laustag gemeinsam mit den Familien feiern. Wenn 
Sie für die Nikolausfeier in Ihrer Familie einen Ni-
kolausdarsteller der Pfarre wünschen, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig in der Pfarrkanzlei Trofaiach. 
Für einen Nikolaus-Hausbesuch in der Pfarre St. Pe-
ter-Freienstein wenden Sie sich bitte an Christine 
Bichler Tel. 0699 11 622 584.

Kathrin  Köck
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...wenn der 
LACK ab ist!
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Geburtstagsfeiern, Taufen, 
Hochzeiten, Firmenevents, 
Catering, und ....

GmbH & Co KG | A-8792 St. Peter-Freienstein | Traidersbergstraße 14
Tel. +43 (0)3842 / 25116 | Email: kohlhuber@freiensteinerhof.at
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Planungs- & Einrichtungsstudio 

Werner Etschmaier

+43 664 2381788
werner.etschmaier@speed.at
www.einrichtungsstudio-etschmaier.at

SPEZIALVERLEGUNG
DIETMAR PERNER

8792 St. Peter-Freienstein
Gewerbepark 10
Tel. und Fax: 03847 / 4617 
Mobil: 0676 / 3310876 
E-Mail: dietmar.perner@gmx.at
web: www.spezialverlegung.at

Bodenleger
Meisterbetrieb

TTrraacchhTTeenn  ffeeiilleerr  
Langefelderstrasse 2, 8793 Trofaiach  

Tel.: 03847/2308, e-mail: feilers_textil@aon.at 
www.trachten-feiler.at 
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JETZTBEWERBEN.DARUM RAIFFEISEN.
WEIL ICH TEIL EINES LÄSSIGEN TEAMS BIN.

raiffeisen.at/stmk/jobs

WIR IST DU. Mehlspeisen und Eisspezialitäten
in Konditormeisterqualität

Hauptstr. 86,
8793 Trofaiach,

Tel.: 
+43/3847/2263

Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag von 8-21 Uhr

INTERFLORA

Zimmerpflanzen

Balkonblumen

Floristik

Baumschule

Gartengestaltung

Gärtnerei:

Gmeingrubenweg 10

8793 Trofaiach

Tel.: 03847 / 28 24

Fax: 03847 / 25 06

Geschäft:

Raiffeisenplatz 1

8793 Trofaiach

Tel. 03847 / 27 61

www.penger.at
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03847/2600 -135
www.stadtwerke-trofaiach.at/bestattung

#greenteam
Silvia Fürstaller und ihr Team ist für Sie da!

Für Sie da, wo Sie uns brauchen. 

Wir begleiten Sie einfühlsam und stehen Ihnen in schweren 
Stunden bei. Sie sind nicht mobil?  - Wir kommen gerne zu 
Ihnen nach Hause. Wir übernehmen die Organisation und 
Durchführung einer würdevollen Trauerfeier. Mit Ruhe 
und Herz an Ihrer Seite – überall in Ihrer Nähe.

Johann Gredler
Tiroler Wachswaren KG

Zillerstraße 2
6274 Aschau im Zillertal

Tel. +43 5282 2302
info@gredler-kerzen.at
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Die vergangenen Monate waren in unserer evangelischen Pfarrgemeinde Trofaiach-Eisenerz von vielen 
schönen Begegnungen, Festen und Feiern geprägt.
Ende Mai durften wir beim Gustav-Adolf-Fest zahlreiche Gäste aus der gesamten Steiermark begrüßen. Für 
beste Stimmung sorgte der Auftritt „Der Liederlichen“ und das gemeinsame Singen mit Diözesankantor 
Tamás Szöcs.
Im Juni machten wir uns beim WurlGottesdienst auf die Spur der biblischen Geschichte „Jona“ und erlebten 
einen fröhlichen Gottesdienst.
Dreimal im Jahr laden wir alle Geburtstagskinder ab 75 Jahren zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier in 
unseren Gemeinderaum ein – eine gute Gelegenheit für Begegnung, Gespräche und geselliges Beisam-
mensein.
Am Pfingstsonntag feierten neun junge Menschen ihre Konfirmation. Am Vatertag folgte das Tauferinne-
rungsfest für unsere elf Kinder der zweiten Volksschulklasse.
Nun blicken wir auf den Herbst und den Start unserer vielfältigen Angebote. Wir freuen uns, Sie bei der 
einen oder anderen Gelegenheit in unserer Gemeinde begrüßen zu dürfen!

Evangelische Frauenarbeit Steiermark Evangelische Frauenarbeit Steiermark 

Liebe Leserin! 
Lieber Leser!

In der Bergpredigt gibt es ein Wort, das mir im Moment durch den 
Kopf geht und mich nachdenklich stimmt. Im Matthäusevangelium 
6,25 sagt Jesus zur versammelten Menschenmenge: „Sorgt euch 
nicht um euer Leben.“

Wenn ich mich aber im Moment so umhöre und umsehe, dann sind 
die Sorgen der Menschen deutlich spürbar oder können in ihren Ge-
sichtern abgelesen werden. Sorge ist ja eigentlich nichts Falsches; 
zeigt sie doch, dass uns etwas wichtig ist. Aber sie ist ein schlechter 
Herrscher. 

Wenn Jesus nun sagt: „Sorgt euch nicht“, meint er wohl viel eher: „Lass 
dich von deinen Sorgen nicht beherrschen.“ Wie recht er damit hat!  
Denn Sorgen drücken nieder, fressen Energie, nehmen den Atem, 
verengen den Blick und lassen nur noch das sehen, was fehlt. 

Jesus lädt uns ein, die Perspektive zu wechseln: Nicht die Sorge soll 
uns führen, sondern das Vertrauen. Nicht die Angst soll bestimmen, 
sondern die Zuversicht. Nicht der Mangel soll das letzte Wort haben, 
sondern die Fülle Gottes. Die Natur soll dabei unsere „Lehrmeisterin“ 
sein – die Vögel unter dem Himmel oder die Lilien auf dem Felde. 

„Sorgt nicht für morgen, denn der morgige Tag wird für das Seine sor-
gen“, – sagt Jesus etwas später. Das bedeutet aber nicht, dass wir 
sorglos leben sollen. Und es ist auch keine Aufforderung, unverant-
wortlich zu leben. 

Es ist vielmehr eine Einladung, heute zu leben. Heute den Menschen 
neben uns wahrzunehmen. Heute den Blick in die Natur zu werfen 
und ihre Schönheit zu genießen. Heute dankbar zu sein für das, was 
man hat.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
gesegneten Herbst.

Ihre Pfarrerin

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Trofaiach-Eisenerz 

Schlosskirche
Rebenburggasse 2, 8793 Trofaiach 

www.evang-trofaiach.at

pg.trofaiach@evang.at
03847-2260

Pfarrerin Daniela Weber
0699-18877687
daniela.weber@evang.at

Sprechstunde der Pfarrerin: 
Dienstag: 18:00 - 19:30 Uhr und nach 
Vereinbarung

Kanzleistunden: 
Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr  

wir sind für Sie da	

TimeOutGottesdienst – der 
etwas andere Gottesdienst:
25. Oktober, 22. November
18:30 Uhr in der Schlosskirche

Abendgottesdienst:
27. September – 18:30 Uhr in der 
Schlosskirche

Besondere Gottesdienste in der 
Schlosskirche:
Reformationsandacht: 
31. Oktober, 17:30 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken an 
unsere Verstorbenen: 
1. November, 10:00 Uhr

Miteinander Reden über Gott 
und die Welt – und mich:
21. Oktober, 18. November 
18:30 Uhr im Gemeinderaum

Offenes Singen: 
14. September, 12. Oktober, 
9. November
18:00 Uhr im Gemeinderaum

Familiengottesdienst 
4. Oktober – 10:00 Uhr Ern-
tedankfest mit Vorstellung der 
KonfirmandInnen - anschließend 
Agape

Besondere Angebote

Gott tröste die Trauernden und 
halte seine Hand über sie!

Beerdigungen
Johann Schmid

Besondere Angebote für KinderBesondere Angebote für Kinder
WurlGottesdienst 
für alle 2- bis 5‑Jährigen: 26. September, 21. November 
10:00 Uhr im Gemeinderaum

KiKiNacht: 23. Oktober, 15.00 Uhr bis 24. Oktober, 11.30 Uhr
Adventkranzbinden: 27. November, 16.00-18.00 Uhr
Zur leichteren Planung wird um Anmeldung gebeten. DANKE

Vorankündigung – Kinderkrippenspiel 2026:
Wer möchte beim Kinderkrippenspiel am Heiligen Abend mit-
machen?
Mit den Proben beginnen wir Mitte/Ende November.
Interessierte bitte bei Pfr. Daniela Weber melden.
Wir freuen uns über jedes Kind, das mitspielen möchte.

Aus dem GemeindelebenAus dem Gemeindeleben

Daniela Weber Daniela Weber

Armin Russold Emanuels Fototeam

Daniela WeberWurlGottesdienstWurlGottesdienst

Gustav Adolf Fest Gustav Adolf Fest 

Konfirmation Konfirmation 

GeburtstagsnachmittagGeburtstagsnachmittag

TauferinnerungsfestTauferinnerungsfest
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Andacht auf der BeisteineralmAndacht auf der BeisteineralmFronleichnam in St. Peter-FreiensteinFronleichnam in St. Peter-Freienstein

Festgottesdienst in Maria Freienstein mit  dem Weihbischof Festgottesdienst in Maria Freienstein mit  dem Weihbischof 

Auszeichnung für Gisela HuberAuszeichnung für Gisela Huber

Reise zu den PassionsspielenReise zu den Passionsspielen
Klaus Jansenberger

Pfarrfest TrofaiachPfarrfest Trofaiach

Pfarrfest St. Peter-FreiensteinPfarrfest St. Peter-Freienstein

W
erner Tom

sits

Christine Gergan Christine Gergan

Christine Gergan

Christine Gergan

Kathrin  Köck


